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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TTV 1980 Beratzhausen VI : SG Waldetzenberg II 
Montag, 29.01.2024, 20:00 Uhr

Spieltag 7 für den TTV 1980 Beratzhausen VI: TTV 1980 
Beratzhausen VI und SG Waldetzenberg II trennen sich 
unentschieden

Nach ca. 120 Minuten Spielzeit nahm die SG Waldetzenberg II beim 5:5 gegen den TTV 1980
Beratzhausen VI in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd) einen Zähler mit. Besonders Helmut Karl behielt in diesem engen Mannschaftskampf die
Nerven und konnte all seine Spiele für den TTV 1980 Beratzhausen VI gewinnen. Die Zuschauer
sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 19:20.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keine Chancen ließen Karl / Kissner
beim 11:9, 11:7, 11:9 ihren Gegnern Kolb / Schönberger. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten Bauer / Hofmann letztlich parat, um Blumenstock / Schmidschneider final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Helmut Karl gelang es, Günter Kolb im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten
Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends
lautete damit 2:1. Den Sieg von Karl Blumenstock konnte Florian Bauer im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit 3:1 hatte Roland Hofmann im Einzel
gegen Christian Schönberger die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Manfred Kissner beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Manfred Schmidschneider. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 3:3.
Helmut Karl gelang es im Anschluss Karl Blumenstock zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Nicht ganz mithalten konnte Florian Bauer, beim 4:11, 14:16, 12:10, 5:11 gegen Günter Kolb, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Nach diesem Einzel steht Bauer somit bei 2 Siegen und 6 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kolb ein 7:8 ausweist. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Roland Hofmann und Manfred Schmidschneider, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Lange mit Christian Schönberger ringen musste Manfred Kissner
in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich eine große Überraschung landen,
ging Kissner doch auf Basis der Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.02.2024
gegen die TSG Laaber VI, während die SG Waldetzenberg II am 20.02.2024 gegen den TV
Riedenburg II antritt.

 Statistik:
 TTV 1980 Beratzhausen VI

Doppel: Karl / Kissner 1:0, Bauer / Hofmann 0:1 
Einzel: H. Karl 2:0, F. Bauer 0:2, R. Hofmann 1:1, M. Kissner 1:1 

 SG Waldetzenberg II
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Doppel: Kolb / Schönberger 0:1, Blumenstock / Schmidschneider 1:0 
Einzel: G. Kolb 1:1, K. Blumenstock 1:1, C. Schönberger 0:2, M. Schmidschneider 2:0


